
 

Modul Auditing – WiSe 2022/2023 

– Informationen zum Inhalt, Ablauf und zu Prüfungsregelungen im Modul Auditing – 

 

1. Lernziele, Vorkenntnisse und Ablauf des Moduls 

Im Rahmen des Moduls erweitern die Teilnehmenden ihre bestehenden Kenntnisse innerhalb des Rech‐
nungswesens,  der Unternehmenssteuerung und  der Wirtschaftsprüfung.  Insbesondere  erhöhen  sie  ihr 
Verständnis für die Problembereiche der Rechnungslegung und Prüfung in Sonderfällen, die sich im Le‐
benszyklus von Unternehmen einstellen können (z. B. Umwandlungen und Sanierungen bzw. Restruktu‐
rierungen).  

Ziel des Moduls ist es, die Teilnehmenden in die Lage zu versetzen, in diesen spezielleren und komplexeren 
Bereichen der Rechnungslegung und Prüfung, Werturteile abzugeben, Vergleiche heranzuziehen und in‐
nerhalb eines betriebswirtschaftlich anspruchsvollen Umfeldes zu richtigen Schlussfolgerungen zu gelan‐
gen (Fachkompetenz und fachbezogene Methodenkompetenz). 

Für die Teilnahme an dem Modul bestehen keine  formalen Voraussetzungen. Es werden  lediglich  jene 
Vorkenntnisse im Bereich der Rechnungslegung und Prüfung erwartet, die im Rahmen eines wirtschafts‐
wissenschaftlichen  Bachelorstudiums  regelmäßig  vermittelt  werden.  Das Modul  besteht  aus  drei  Mo‐
dulelementen, die allesamt im Wintersemester angeboten werden. Es handelt sich um die Veranstaltun‐
gen Rechnungslegung in besonderen Fällen (RESO), Assurance Services & Fraud Investigations (AFIN) und 
Sanierungsmanagement (PSAM). 

2. Allgemeine Bestimmungen zur Modulabschlussprüfung 

Die Modulabschlussprüfung in Auditing setzt sich aus zwei Prüfungsleistungen mit den folgenden Gewich‐
ten zusammen: 

Modulabschlussklausur (90 Min.)  70% 

Sanierungsmanagement (PSAM)  30% 

Gegenstand der Modulabschlussklausur sind die Unterrichtsmaterialien der beiden Vorlesungen AFIN und 
RESO sowie die  jeweils dazugehörigen Literaturhinweise  (Syllabi/Readings). Die Modulabschlussklausur 
wird im WiSe 2022/23 an zwei Prüfungsterminen angeboten. Derzeit bestehen keine Vorgaben, dass Sie 
die Modulabschlussklausur zwingend zum 1. Prüfungstermin antreten müssen; gleichwohl wird eine Teil‐
nahme zum 1. Prüfungstermin empfohlen.  

Bitte beachten Sie, dass – abweichend von dem Anmeldeverfahren für die meisten anderen Prüfungen – 
die Anmeldung zur Modulabschlussprüfung (sowohl für den 1. als auch den 2. Prüfungstermin) online über 
das  Campusmanagementsystem  im  Zeitraum  vom 5. Dezember  2022 bis  einschließlich  19. Dezember 
2022 vorgenommen werden muss; die Anmeldung zu einer der beiden Modulabschlussklausuren impli‐
ziert die Anmeldung zum Projekt Sanierungsmanagement. Der Rücktritt kann gem. § 17 Abs. 1 PO bzw. § 
11 Abs. 4 FPO‐M für den AAT Studiengang bis zum 19. Dezember 2022 erfolgen. Eine gesonderte Abmel‐
dung der Klausur nachdem das Projekt eingereicht wurde, ist nicht möglich, da die Modulabschlussprüfung 
mit Abgabe des Projekts bereits als angetreten gilt. In besonders begründeten Ausnahmefällen ist ein spä‐
terer Wechsel von der Klausur des 1. Prüfungstermins zur Klausur des 2. Prüfungstermins oder umgekehrt 
möglich. Falls eine Anmeldung zur Klausur des ersten Prüfungstermins vorlag, aber an dieser Klausur aus 
triftigem Grund  (z.B. wegen Krankheit) nicht  teilgenommen werden konnte, erfolgt eine automatische 
Anmeldung zum 2. Prüfungstermin durch das Prüfungsamt. Ist nach der Teilnahme an der Klausur des 1. 
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Prüfungstermins die Modulprüfung insgesamt noch nicht erfolgreich abgeschlossen, besteht die (freiwil‐
lige) Möglichkeit,  sich  zum 2. Prüfungstermin  für die Modulabschlussklausur nachträglich  anzumelden. 
Bitte beachten Sie hierzu die Ankündigungen des Prüfungsamts. 

Das Projekt stellt eine studienbegleitende Prüfungsleistung dar. Aufgrund des kumulativen Bewertungs‐
modells wird für die Teilnahme am Projekt keine separate Note ausgewiesen. Anstelle der Note können 
die Teilnehmenden bis zu 30 Prüfungspunkte aus dem Projekt erarbeiten. Die Ergebnisse aus dem Projekt 
werden mit den Leistungen aus der Modulabschlussklausur (maximal 70 Prüfungspunkte) des 1. Prüfungs‐
termins verrechnet und als Gesamtnote ausgewiesen. Die Modulabschlussprüfung ist bestanden, sofern 
mindestens 50 von insgesamt 100 Prüfungspunkten erreicht sind.  

Sollten Sie im 1. Prüfungstermin nicht die erforderliche Mindestpunktzahl von 50 Prüfungspunkten errei‐
chen, werden die Ergebnisse aus dem Projekt mit den Leistungen aus der Modulabschlussklausur des 2. 
Prüfungstermins verrechnet und erneut als Gesamtnote ausgewiesen. Eine Wiederholung des Projekts im 
WiSe 2022/2023 ist nicht möglich. Wird die Modulabschlussprüfung weder zum 1. noch zum 2. Prüfungs‐
termin bestanden, können Sie zum WiSe 2023/2024 erneut an der gesamten Modulabschlussprüfung Au‐
diting teilnehmen (vorausgesetzt es besteht noch Prüfungsanspruch in diesem Modul). Da es sich beim 
Projekt um eine studienbegleitende Prüfungsleistung handelt, können die im WiSe 2022/2023 erzielten 
Ergebnisse aus dem Projekt nicht fortgetragen werden und verfallen somit. 

3. Semesterbegleitende Prüfungsleistung 

Im Verlauf der Veranstaltung PSAM ist von jedem Teilnehmenden ein Projekt zu bearbeiten, dessen Ziel 
es ist, eine Unternehmensrestrukturierung zu planen. Zu diesem Zweck sollen sich die Teilnehmenden in 
Gruppen zu je zwei Personen organisieren. Die Zuordnung der Teilnehmenden zu den Gruppen obliegt 
keinerlei  zentraler  Steuerung. Die Gruppen  sind bis  zum 14. November 2022,  23:59 Uhr  (MEZ)  an ac‐
counting@uni‐siegen.de zu melden. Sofern bis zu diesem Termin nicht alle Unisono‐Teilnehmenden auf 
Gruppen aufgeteilt sind, behält sich die Professur die zentrale Zuteilung der nicht gemeldeten Teilnehmen‐
den in Gruppen vor. Bitte beachten Sie zudem, dass für Bewertungszwecke diejenige Gruppenzusammen‐
setzung als  bindend betrachtet wird, welche mit  den eingereichten Unterlagen  zusammen eingereicht 
wird. Ab diesem Zeitpunkt ist ein interner Tausch von Gruppenmitgliedern nicht mehr möglich. 

Die Unternehmensrestrukturierung ist als Powerpointpräsentation auszuarbeiten, die alle ggf. relevanten 
Berechnungen enthält. Zusätzlich sollen die Ergebnisse in einem Handout zusammengefasst werden, dass 
eine maximale Seitenanzahl von 10 nicht überschreitet. Ein Plagiat müssen alle Gruppenmitglieder gegen 
sich gelten lassen. Insgesamt können maximal 30 Prüfungspunkte durch die Ausarbeitung erreicht werden. 
Eine Aufrechnung und Verteilung der Gesamtpunktzahl (30 Prüfungspunkte) innerhalb der Gruppe ist nicht 
möglich, d.h. jedes Gruppenmitglied erhält die gleiche Anzahl an Punkten. 

Eine separate Anmeldung für das Projekt ist nicht notwendig, da diese bereits in der Anmeldung zur Mo‐
dulabschlussprüfung Auditing mit inbegriffen ist. Das Projekt wird am Montag, den 17. Oktober 2022 über 
Unisono ausgegeben und ist bis Montag, den 19. Dezember 2022, 23:59 Uhr (MEZ) per E‐Mail als PDF an 
accounting@uni‐siegen.de einzureichen. Nicht fristgerecht eingereichte Projekte werden mit 0 Prüfungs‐
punkten bewertet. Die Ergebnisse des Projektes werden vor dem Termin der Modulabschlussprüfung be‐
kannt gegeben. Es bestehen keine besonderen Bestimmungen hinsichtlich der formalen Gestaltung des 
Berichtes. Die Gestaltung obliegt der Verantwortung der einzelnen Gruppen. Es sind jedoch die üblichen 
Anforderungen wissenschaftlichen Arbeitens zu erfüllen. 

4. Prüfungsrelevante Literatur 

Die primäre Prüfungsliteratur für die Themengebiete RESO und AFIN sind folgende Werke in der jeweils 
aktuellen Auflage: 

 Winkeljohann/Förschle/Deubert: Sonderbilanzen; 
 Crumbley/Heitger/Smith: Forensic and Investigative Accounting; 
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 Eisele/Knobloch: Technik des betrieblichen Rechnungswesens; 
 Hlavica/Hülsberg/Klapproth: Tax Fraud & Forensic Accounting; 
 IDW: Assurance; 
 IDW: Sanierung und Insolvenz; 
 Taylor: Forensic Accounting. 

Für das Themengebiet PSAM sind vor allem folgende Werke in der aktuellen Auflage relevant: 

 Crone/Werner: Modernes Sanierungsmanagement; 
 Exler: Restrukturierungs‐ und Turnaround‐Management; 

Darüber hinaus sind die Veranstaltungsmaterialien aller Veranstaltungen innerhalb des Moduls Auditing 
klausurrelevant. Es obliegt den Lehrenden zusätzliche Einschränkungen für den klausurrelevanten Stoff 
während des Semesters vorzunehmen. Solche Einschränkungen bzw. sonstige Hinweise bezüglich der prü‐
fungsrelevanten Materie werden im Verlauf der Veranstaltungen stets und verbindlich ausschließlich über 
Unisono bekannt gemacht. 

5. Bonusangebot 

Allen Teilnehmenden wird angeboten, eine gesonderte Aufgabenstellung zu einem bestimmten Thema zu 
bearbeiten. Die Annahme des Angebots ist freiwillig. Studierende, die sich hierfür interessieren, müssen 
unter Nennung der Matrikelnummer eine schriftliche Bestätigung per E‐Mail (accounting@uni‐siegen.de) 
bis einschließlich, Freitag, den 28. Oktober 2022 übermitteln. Eine Vorabbekanntgabe dieser Aufgaben 
wie auch eine eigene Auswahl ist nicht möglich. Die Teilnehmenden erhalten ca. 1 Woche vor dem Prä‐
sentationstermin die jeweiligen Aufgaben, die dann im Rahmen der regulären Veranstaltungen im Umfang 
von ca. 10 Minuten vorzustellen ist. Jede Person kann losgelöst von der jeweiligen Prüfungsordnung damit 
einen Bonus im Umfang von max. 7,5% bzw. 7,5 Prüfungspunkte auf die Gesamtprüfungspunktzahl erzie‐
len. Die zusätzlichen Prüfungspunkte werden erst dann in die Gesamtbewertung einbezogen, sofern die 
Teilnehmenden die Mindestbestehensgrenze von 50 Prüfungspunkte erreicht haben.  

6. Prüfungssprache 

Die Aufgaben der Modulabschlussklausur werden ausschließlich auf Deutsch gestellt. Zum besseren Ver‐
ständnis werden einschlägige Fachbegriffe jedoch mitunter auf Englisch ausgewiesen. Sie können die ein‐
zelnen Aufgaben sowohl auf Deutsch als auch auf Englisch bearbeiten. 

7. Hilfsmittel 

Als Hilfsmittel sind ein nicht programmierbarer, netzunabhängiger Taschenrechner ohne Texteingabemög‐
lichkeit, ein unkommentiertes Fremdwörterbuch sowie Gesetzestexte zulässig, die keine handschriftlichen 
Eintragungen enthalten (Unterstreichungen, Markierungen und Haftnotizstreifen bzw. Post‐it sind hinge‐
gen erlaubt). Weitere Hilfsmittel sind nicht zulässig. 

 

Siegen, August 2022 

gez. Prof. Dr. Andreas Dutzi 


